
37. Frühlinggsingen an der Eichendorff Bank 

Am Samstag den 16.03.2024 war es wieder einmal so weit, der Lehrerchor der Stadt Halle hat zu 
einer liebgewordenen Tradition, dem Frühlingssingen an der Eichendorffbank eingeladen. Die 
Veranstaltung, die in diesem Jahr bereits zum 37. Mal stattfand, begann um 14:30 Uhr am Pferd 
am Fuße der Giebichensteinbrücke. Pünktlich zu Beginn der Veranstaltung riss die Wolkendecke 
auf und der Chor sowie die singefreudigen Hallenser konnten bei strahlendem Sonnenschein 
mit einem Spaziergang entlang der Saale, vorbei am Eichendorffdenkmal bis hin zur 
Eichendorffbank in den Klausbergen starten. 

 

Eichendorff selbst soll an genau dieser Stelle verweilt haben, als ihm beim Blick auf die Burg 
Giebichenstein genau der Text in den Sinn kam, welcher mittlerweile zur heimlichen Hymne der 
Stadt Halle geworden ist. „Da steht eine Burg überm Thale“ erklang und die anwesenden 
konnten nicht anders als direkt in einen schönen Gesang einzustimmen. 

 

 

Selbst die dunkel heranziehende Regenwolke konnte nicht anders als bei der Textzeile `der 
Himmel tut sich färben aus schwarzer Farb in Grau´ aus dem schönen Lied „Wach auf meins 
Herzens Schöne“ genau dies zu tun. So konnte die Veranstaltung bei stabilem Wetter erfolgreich 
beendet werden.  

Es bleiben eine Reihe schöner Eindrücke und der Lehrerchor der Stadt Halle freut sich bereits 
auf das 38. Frühlingssingen an der Eichendorffbank, wenn es wieder heißt: 

„Da steht eine Burg überm Thale“ 


